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3. 289. a (l) Nr. 2«l».
Kundmachung.

Die Direktion der priv, österr. National-
dank hat die Dividende fur das erste S e «
mester »863 mit

Techs und zwanzig Gulden AZW.
für jede Bank-?lttie bemessen.

Diese Dividende kann vom l . Jul i l I .
angefangen in der hierortigen Aktien «Kasse de-
hoben werden.

Wien, am 22. Juni 1863.
Pipitz,

Vant- Gouverneur.
Puthon,

Nanl-Dirrltor.

Z. 2»<l. n l2) Nr. 827^.
Kundmachung.

Bei den aus dem Nachbarlande Kroatien
bezüglich der Rinderpest neu.-stens wieder un-
günstig lautenden Mittheilungen und bei den
im Lande in dieser Beziehung noch keineswegs
zerstreuten Besorgnissen kann die Abhaltung des
auf den Montag nach Petri und Pauli fallen-
d« ,̂ Vichmarktes in der Landeshauptstadt Lai-
bach in Bezug auf Rind- und Schaf., dann
Ziegenvieh nicht gestattet werden.

Jedoch wird dieses Verbot dermal auf
Pferde und Borstenvieh nicht ausgedehnt, daher
die Abhaltung dieses Viehmarttes bezüglich der
letzteren beiden Thiergattungeu keinem Anstande
unterliegt was hiemit zur allgemeinen Kennt-
niß und genaue» Darnachachtung bekannt ge«
geben wird.

Eö versieht sich von selbst, das, die Masi-
regeln dev bestehenden Grenzsperre gegen die
verseuchten Nachbarländer aufrecht erhalten
werden.

Von der k. k. Landesregirung Laidach am
:m Juni !»<:».

„'. 2«l». » (») Nr. «<»».
K »l n d «l a ch u « st

I n Folge Verordnung des train. Landes-
Ausschusses vom 2 l . Juni »«««, Z. »<»?»,
sind im landschaftlichen Burggegaude Kanzlei»
Adaptlrungb'Bauherstellungcn zu bewerkstelligen,
welche Maurer-, Steinmetz-, Tischler', Schlosser»,
Anstreicher-, Glaser-, Tapezierer-, Maler- und
Hafner-Arbeiten beanspruchen; auch sind Mö-
delbeistellungen erforderlich.

Zu diesem Ende wird in Gemaßhcit der
Eingangs erwähnten Verordnung und zwar:
am l». Jul i l. I , früh um lU Uhr in der
Amtskanzlei der Landes - Realitäten-Inspektion
eine AbmindcrungS-Akkord-Verhandlung vorge-
nommen , wozu die betreffenden Herren Pro-
fessionistcn eingeladen werden.

Landes. Realitäten - Inspektion.
Laibach am 2«. Juni l««».

Z, 282. :> (») Nr. l«»22
V e r l a u t b a r unss.

Bei dem ?. k. Bezirksamte in Sittich wird
die Verpachtung der Jagdbarkeiten der nach-
benannten Ortsgemeinden a»,f die Dauer von
5 Jahren an den folgenden Tagen mittelst
öffentlicher Versteigerung vorgenommen werden:

Am 7, Jul i in«-; Vormittags um U Uhr
die Jagdbarkeit der Gemeinden: Draga, Do-
blava, Feldöberg, Schlcinih und Leökouz;

am 8, Jul i »x<l» Vormittags um !» Uhr
der Gemeinden: Lukovitz. Rodokendorf, Stokeu-
dorf, Sagoriza, Temeuiz Praprezhc und Zl)e-
schenze;

am 9. Jul i l8U3 Vormittags um U Uhr
der Äcmeiüden: Goreinavaß, Pöftndorf, Mu-
lst«, P ^ , P^dhorst und "c!?.pcz,>.

Die Pachtlustigen werden dazu mit dem
Hedeuten eingeladen , dasi dic Pachtbedingnisse
l«i dem Bezirklamlc eingesehen werde», können.

K t. Bezirksamt Bittlcy am l ü I " „ i liü«:»

Z. 1238. ( l ) Nr. 3272.
Von dem k. k. '̂andeögerichle Laibach

wird bekannt gemacht, dasi über das gesammte,
wo immer befindliche bewegliche, und das in
jenen Kronländern, für welche daö kaiserliche
Patent vom 2N. November 1852 Giltigkeit
hat, befindliche unbeweglich, Vermögen des
Franz I e n k o , GasthaußvächterS in Laibach,
der Konkurs eröffnet worden sei.

Daher wird Jedermann, der an erstge-
dachten Verschuldeten eine Forderung zu stellen
berechtiget zu sein glaubt, anmit erinnert, bis
zum 3«». Semptcber d. I . die Anmeldung seiner
Forderung in Gestalt einer förmlichen Klage wider
den zum ditßfälligen Massevertrcter aufgestellten
!)>>. Anton Uranltsch unter Substituirung des
Hr. Franz Suppanlschitsch bei diesem Gerichte
sogcwiß einzubringen, und in dieser nicht nur die
Richtigkeit seiner Forderung, sondern auch daö
Recht, kraft dessen er in diese, oder jene Klasse
gesetzt,u werden verlangt, zu erweisen, als widri
gens »ach Verflicßung dcs erstbcstimmtcn Hages
Niemand mehr angehört werden, und diejenigen,
die ihre Forderung bis dahin nicht angemeldet
haben, in Rücksicht des gesammtcn, im Lande
Krain befindlichen Vermögens des eingangSbe«
nannten Verschuldeten ohne Ausnahme auch
dann abgewiesen sein sollen, wenn ihnen wirk»
lich ein Kompensationsrecht gebührte, oder wenn
sie auch ein eigenes Gut von der Masse zu
fordern hätten, oder wenn auch ihre Forderung
auf ein liegendes Wut des Verschuldeten vorge-
merkt wäre, daß also solche Gläubiger, wenn
sie etwa in die Masse schuldig sein sollttn, die
Schuld, ungeachtet des Kompensations-, Eigen-
thums- oder Pfandrechtes, das ihnen sonst zu
Statten gekommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden.

Uebrigens wird den dießfälligen Gläubi-
gern erinnert, daß die Tagsahung zur Wahl
eines neuen, oder Bestätigung des inzwischen
aufgestellten Vermögensverwalters, so wie zur
Wahl eines Gläubiger-Ausschusses auf den 5.
Oktober l8«3 Vormittags um U Uhr vor
diesem k. k. Landcsgerickte angeordnet werde.

Von dem k. k, Landesgerichte.
Laibach am 27. Juni l8l i»

Z, I2U2. (2) Nr. 3 l l 7 .
V d i k t

Das k. k, Landesgericht Laibach, gibt den
Herrn Johann Schiller, Jakob Röckel, und
Friedlich Freiherr« von Borsch als Tabular-
gläubigern der Güter Pletterjach und Gallhof
hiemit bekannt, daß der Bescheid womit die
»xekulive Feilbictung dieser Güter angeordnet
wurde, dann wegen des derzeit nicht bekannten
Aufenthaltes dieser Gläubiger n<! , < < î .i.»»^»»»
für sie bestellten Kurator Dr . Anton Rack hier
zugestellt wurde.

Laibach, am 2U Juni !8«3.
3- N0«, (2) Nr, 1?!",

G d l , ,,
Von dem t, l, Veziilsamle Ol'tilaibach, als G««

licht, wird hiemit bclanut gemachli
E« sei ül>»l da« Aowchln re« Heri« Nilomtde»

stlcchclN! vonNastelnEigcntdümndcs Gute« SchlcneS
l'üchcl. gegcu Pnllclmz Frc»,l von Glotzupojua wea,<»
ans dem Vt>alciche vom -4, Nliueml'n I«5>:'., H, 7<Ul,
jchuldisseil .'j(> si, 22^2 lr. öst, W. c. >. <-.' i» rie
llekutlue öffeüllich« VciNeigerlmn dcr. lcm <',httl»
sslhöligen im Glülidlmcht des Gults Scherciibüchtl
Urb,' Vir. l-l̂ l l<>, Rlif.'Nr. ^2 voilommendt» 3i»n!>lcil
sammt A» . «»o Zxgcdör im gcnchüich iihol'cucl,
LchäVlü'newcrlye uc>» XU1 fl. ö, W,. gelvilliget l,»b
zilr Voronlimf rciscllic» ric ,t>ki,livl» F,ill>il>u»a«'
l "^^m„üt» aul de» <̂» ) » l i , ,nif dc>> ^.», Almost
ü»d auf se» !î >. Elpicmbrr !, ),. jedrsm"! Vorni' l ,
tags um !» Uhr i» di,sei GclichtSlanzlci mit dem
A,!h,',!ge a»,ill'ld«et, dap die fei!M>ittt»de Nealitäi
»ur l>ti der lshtcn Feilbietuna auch »»»e, rem Ocl»^>
z»n^»,>t>!l.>c anl'e» Mcch!>!c!s»dl>! lunl.iü^egsl's» >rc>ds.

Da« Schatzungsprotololl, der Orllnelmchselllolt
und die LizitationSbebingnisse lönnen bei diesem Gerichte
!n len gewöb»I>che» Amlsliunde» singeseben werden.

ss. k. Veziilsamt Oberlalbach. al« Oeiicht,
am 5>. Juni I8()3.

Z. 116i>. (2) Nr. 2l>42.
E b i l l.

Von dem s, l . Veziilsamle Plauina, als Gclicht,
wird hiemit l>sr.n!»l grmacht:

Es sei ül>ci Ansuchen des Hrn, Johann Vcirer
btl von Nessellhal, Veziil Ootlschee, ge^» Anton
Millnuz vl>» Planina. wegen schulrigen 4 ^ l st. 4l> lr.
öst. W- c..«. c., i» die erelulive öffenlliche Veisteigeliiüg
der, dem Letzter» geliöiiaeii, im Trundbliche Haasberq
>ul» Reltf .°Nl, I8j8.'^0'/,j7'> u. Ucb.-Nr. 4^ l<) ! ! '
uolkommenlen Nealilät, im gellchtlich erhobenen Schäz»
zungswerlhe von 2«30 ft, öst. W,. gewilliget und zur
Vornahme dciselben r!e elelutive» Flilbielu^^slagsahm!'
aen auf ten 18. Ju l i , auf de» 19. August und auf
de» 19. Sevlemder l I . jeoesmal Vormittags um
10 Uhr i» der OeiichtSlanzlei mit dem Anhange be«
stimmt woldc». bah die feiliubieleüde Nealilät nnl
bei der l«hlcn Feilbiilung auch unttl dem Schäz«
zungsweithc «» den Meistbietende» hmiaügegeblN wclde.

Das Schähungspiolololl, der Glunobuchscllralt
und die i!izila!ionsbcdi»gniffe lö»»en l>ei diesem Gelichle
i» den gewöhnlichen Amtsslunven eiiisscfthe» werde».

K. l. Veziilsamt Plaiiina. nls Eeiicht. am ! .',
Mai l«»',:!.

Z. N<x> (^) Nr, - ^ ! ,
E d i l l.

Vom s. l. Pezllliamle Oollschee, als Gelicht.
wild liicmil belaiiiu gemacht:

Ls sci ül'ei das Ansuchen des Hin. Mathias See«
mann, Rechtsnachfolger nach Johann Seemann vo»
Laibach. gegc» Iatov und Maiia Erler vo» Kofler»
HS.'Nr 14, wege» a»s dem Vergleiche uom 25», April
i x ! ' , schulrigcn 2^ll fi. k. M. <. ,̂ . »., in die
l l r lu iwt öffentliche PerstcigllUNg der, dcm ütßlern ge»
hmigeu. im Glunslmche l»! Ooilschee ^ul» ^«>». l, Frl.
5»4 ^ ' l<»4 voikomnicnoe» Ncallläl, im gerichtlich er»
holicnen 2chäl)!i»gswel!he uou «llu fl. (5 M,, gewilli«
gel u»d zm Vornahme derscllif» die Termine zur
elelulwen ^e!lbictn»g<!lags.il)»ng auf den 1."». Juli.
auf den l : j . August »»!> n»f rc» 1'». Eeplembcl l. I , .
jedlsmal Volmitlagö »m 9 l lhl im Amtssitze nü! dem
Aüliange besiimn» worden, sc>sj die fe,!zul>l,l,»ee 3iea°
Iltal »ur dei der letzte» sseilbielung auch »nlcl dem
Schätzu«gKwerihe a» l l n Meisilnelfnsfl! yinlnngegeben
weide.

Das Schäßungsprolololl. del Grunddnchselllall
und die Lizitlllionsbediuginssc löniis» bei dtesem Oelichll
in den gewöhnlichen Amlistnnde» eingesehen werden.

K. l, Vtji i lsaml Holtschee. al» Eelicht, am 22.
Mai 180:>.

Z, 1172, (3) Nr
G b i l ,.

Von dem l. f. Aeznlsamle Nndmannsoms, als
Gericht, wird Inemlt bclan»! gemach!:

ES sci ndei das Ansuchen dc« Martin ^nlmiz
von Zellach, gegen Wmzcnz Kolai! von Annz, wegen
ans dem Velglcichc <><!». 2'.', März !^<!<!, Z, ','!',^
schulkiac» 1<>5> fi, ösl. W. »', >«. <',, <n die 'eiefntil't
öffenillche Veisteigcrnny del. dem ^etztei» nehöli^en.
im Grundbuch« dei 2.'i Zulilchcngüll >u!i Uil>. Nr <l
Nellf,-Nl. !» voitonimcobs» Kaischenlealiln». <m Schäz»
z,u!g«wei!he pl, 124^1 fl. d,s in» Gruntchnchc Vuriz»
l'of «u!> Url>,-Nl, : i . N<l!f.'Nl .i« volkommenden
Ackers, in, SH'äßwerll'c pr 5»l<! fi, des im Heiischnft
Veldesel. Onüidlinche 5»!i Ull>,<Nl. t'!7 ,,'ollonlmen
oe» Ackers, v,i»s>,!!»!l, >», Schcihnngswfrthe ps, 1^«l
fi. und teS im Onmlchilche tcr Plobeigült Nad»
m«»"«!>oif i>u!i Vlellf.Nr. XI vorlomnilnden VelerS
v I,,,',!!/!!!!, im Ichätzweltl'e pl, :l4x fi. iu> <,tl!chtlich
erl!0l'c>!ln Schätüingswellhe von 2244 fl, üst, W, ge>
williget, und zur Pori'ndme dellellicn bi< Fei!I»!e.
lünssstagsatzungc» auf den !», Iu>i I, I . , anf de» 1<»,
August und auf den 10, Lernember, jedesmal Vor
»nltags um l» Ul»r i» der Amlslanzlei mi! »en, A»'
dange beslmlmt woiden. daß die fcNzudiclentt Rcali»
läl »ur bc! der !lf!e» Fei>b!»l»»g c>»ch linler dcm
Schäyungswellhl a» bc» M«<stbitlc»dcn hinlaufen/.
i>e» werke,

)>ae Schätui'gsplclotl,'!!, dti Gll!»dl'»ch«sl!safl
>l»r die ^izilalionsberingnisse limnen dei blesnn (Yc>
lichte i» de» gewöhnliche» Am!tN»»ec» eiugcul,,,,
weiden,

ss, f, Älzi>fH.1!»! Nl,d»l^»!,1dl>!s, „IH ^ll^ch!
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Z. 1170. (2) Nr.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamie Plauina. als Gericht,
wird dem unbekannt wo befindliche» Josef Torlikcr
von N.'kek bicniit erinnert -

Es babe Simon Louko von Z!rk»iz wider dcii'
. selben die Klage auf Bezahkmg schuldiger 45 st.o.», c,,

>>!!!> ,,!!,., 30. Mai I. I . . Z, 2882. hieramts einge»
bracht, worüber zur summarische,! Verhaudlunq die Tag«
sanuug nils ten 9 September l. I . such 9 Uhc mil
dem Anhange de« § 18 der all. b. Eulschlicßnng vom
!>!, Oktober 1845» angeordnet, und demselben wegen
slices »»bclaintte» Aufeiüliaües Kasper Kraj»; uou
Nakek Nr. A!) als l),i!-.-,!<"- a»! »<!!»'» a»f sc,>ie Ge<
fahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wire Josef Torliker zudem C»de uerstäudi-
t>ct, da8 cr alleufaUs zu rccller Zeit selbst zu erschci.
»en, oder sich cl»c» anrern Sachwalter z» bestcllc»
»,io axl'sr »amhai't zu machs» babe, widrigens di<se
Rc^t^ichc mi! dcin anfgcstcllle» Kurator vcrhandcll
werten wird.

ie. k. Bezirksamt Planina, als Gericht. am 30.
Mai ,«,;."., ^

Z. l ! 7 1 . (2> Nr. 2894.
E d i k t .

Von ten, l . l . Bezirksamie Planina, als Gericht,
wild Iiicmit bekannt gemacht:

Es scl über das Ansnchc» des Hrn. Anton Motschek
vo» P!a»ina, gegcn Georg Millaiiz uon Ialobowitz,
wcgc» schuldige» ^.00 fl. öst. N . <- ^. c., in die
elekuti^e öffcnlliche Versteigerung der, dcm Letzter» ge-.
höligen. im Giundbuche Haasberg «ul, Nklf.°Nr. 15!)
uud I59j1 uorkonimendc» Realität, im gerichtlich er»
Iwdeuc» Schätzungswerthe von 2070 st, ö. W. gewll»
liget, und zur Vornahme derselben die clelutiuen
^ciü'illnngölagsatznngc» auf den 18. Iuli,anf den l'.»,
Antust ilüd anf rc„ 1^ . September l. I . , jedesmal
VoimillagS nm 10 Ul)r in dem Gerichtssitze mit dem
Anl'ange bestimmt worden, daß rie feilzubietende Nealüäl
nur bei der letzten Fcilbictuug auch unter bem Schäz»
z»»gswcilhe an den Meistdielende» biiitangegebc» weide.

Das Schäi)u»gsprutokoll, der Grundbuchseltrafi
nud die ^izitaliousbcdlngnisse können bei diesem Gerichte
i» dc» gcwöbülichc» AmlSstunden eingesehen werde»,

K, k, Bezirksamt Plauina, als Gericht, am 3,1.
Ma i lxs'.-'..

Z, l!?'.». ^.') Nr, -5!«',.'>
<i > ek»t > vc ?i e a I i tä t e n - L iz i l a < i o ».
Von dem k. l , städt, deleg. Bezirksgerichte New

stad!! wild hiemil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen desAnlo»! Priniz von Gradaz.

die , l l l» l lvc VllNei»ieru!!g der. dem Johann Niese!
a/l'öriqc», in der Ortschaft Obersteiodorf gelegenen,
^"!> Ui l ' «Nr. 156 n<> Grundbuch Weinbof einkom
meüde,, Realität, zur Hereinbringiing der Fordeiung
pr ^» si, 0 l kr. öft. W. sammt Nebenverbindüchkciten,
bewilliget worden, z>> welchem Ende drei Togsatzun»
gei», u»d zwar i

die erste ans Vrn '^0. I n l i 18»',:!. > >„ der Ge>
„ zweite « « N». August . ) . ^ , . , . . _ , , . j
« dr i l l . » « 2 l , S e p , b . . ) l'<Wlanzlei

jedesmal Vormütag ro» ^ b!s 12 Uhr angeoldnet
werden.

Diese Realität besteht in Woh». und Wirthschaft«,
gebauten, Ol'ligarien und Neckein.

Dieselbe wnrde am 15. November 1862 auf 422
st. öst. W, gerichtlich geschätzt und wird bei der cr>
ssen »öd zweite» Vclsteigeliingotagsatzung nur um oder
über diesen Schätzwerlh. bei rer drüten aber auch unter
femselbl» a» dc» Meislblc!'»deu hiinange^cben w>rdcn.
Die ^iziialionsbcdingnisse, ivornach jeder Liziianl ei»
1»" „ K>.d!N!!! zn erlege» hat, so wie das Schäßnngs.
prl'tc'fcll »no der Grundbuchöellrakt können hicramts
eü^gcsshc» werd«'»!.

N. k städt. dclcg. Älzillögeucht Neusl.idll. am
,«',, 3Ipr,l 1 ^ ' ^ ,

Z. ! ! » , . < )̂ Nr. ' ^ ,
E l t k II l ! u e N t . 1 ! i l ä»e I I . ẑ  i z l < a t ! o II.

Von dcm k. l . stäoi. dclcg. Bezirksgericht, Neu«
stadN wild biemit bekannt gemacht i

Es sei uder Ansuchen dcö Nar l i n nnd der Ursula
Sed!<ir ro» Uiltelkronau die sllklüwe Vcrstligernüg
der dem Iohanu Setlar vo» Nlona» gcl,'i,'li,it», i» dcr
O>tsä,>ifl Kroiiau gelegciic!'. »̂>» Urb. Nr. .'«»7 ^»l Gin
Plclttiilich lii>komme»dtn u»d auf 500 st, geschalM»
Ncaliläl zur Hereinbringung der Forderung pr, )>5 ss.
öst. W. sanimt Nebcnuerblndlichkeitc», bewilli.iet wor-
»en.zu welchem Ende drei Tagsaßuilgen. uno zwari

die erste ans den 27. I n l i 18<!:l. )
« ,weile , ,, 2<i, ?!»»,»st ., ) hicramts
« dritle , ^ .'x, S lp lb ,« )

jcdc^mul Volmiitag »o» !' !us l ^ l l h i angcordnc! werden,
daß diese Nealiläl nur bei der l rü t tü Vcisteigcnmgs-
taZjahung unter dem Schäs)wci>I,'c an dt>< ^ci l j l ' jc le»'
dc» l?i,ttl,ngegebe» weirr» w>rd. Die ^ iz i !»:^ ' , !^
Veriug>us,e, w^»»ch jedcr ^'izitanl ein 1 0 ^ V.uiuni
z» cilcgc» l'at. so wie da« Hch.^uugsprolokcll und der
(yviiüdduchseltlak! lö»»c» dieiaml« eingesehen werden.

K. l, stadt. dcls.,. V^irlOgerichl Neustattl an, ,'s',
April 1863.

Z. 1183. (2) A>'. I40U
E d i k t .

Von dem t . t. Vezirksamtc Hirainding. als G<»
richt, wird dc» unbekannt wo beftndNchc» Vl>lc»ll»,
Mathias und Maria Nechbcrgcr hiermit erinnert:

Es habe Maria Nechbrlgcr uo» ObcrucUach,
widtr dtesclbe» d>c itlage ai,f Vti jahr! > »»e Erloschen-
crklärung rer, auf ccr <i» G>u»cl>»chc der Sladt-
üi»i,nclamtsg!lt ttrainbing 5»!, Rclif. >Äs. X» uol-
kommenden, zu Obcrucllach Iirgendc» Kaischcuicalüät,
haftenden Sayposten n. z, für Va>c»>i,> »>,d M>nl> as
Rechbergec n. pr, 100 st. »»d fin Maria Ncchdcrgrr
pr. 50 st ö W, ' » ! ' I " » " , !. M»i l, I . Z, !4<»,;,
h,crainls eingebracht, woriil'cr zur mun^-acu Ver-
Handlung die Tagsaßung auf ee» 1ü, ^e^icmbcr
0. I „ fcüh 9 Uhr mil den Anhang 0.S ^, 2!)
a. O. O. angeordnet, und rcm Geklagten wegen ihrcö
uubekannten AufenlhallcS Hcrr Dr. Ioscf Vurgcc uon
Älainburg als ^ul»!or n«! üclui» auf ihie Gcfuhr
ilnoHloslcn bestellt wurde.

Dessen weiden dieselben z» dcm Ende uosländiget,
daß sie aUenfalls zu rechte, Zeit ftlbst zu clschcineu. oder
sich ci»lll andern Sachwalter zu bestellen imd aolxi
namhaft zu machen hade», widrigen« die Nechis-
sache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt werden
wird.

K. k. Bezirksamt Krambnig. als Gl l icht. am 5,
Mai 1803.

Z. 1184, (2) Nr. l t !74.
E d i k t .

Vou dem k. k. Veziiksamle Kiainburg. als Ge«
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Matthias Sporn
durch Dr. Josef Burger vou Vokarje. gegen Varihlniä
Konc von Oor>ce. wegen oem Ecüern ans oem Ur-
theile vom l « . Jänner l«5<». 'Ar. 1»!8, sch!,Ie,gen 030 st.
ö N . o. ,«. l , . , in die elelnliue öffentliche Vmle,gc«
rung rcr, dem ^'eyicrn gehörigen, n» Glunoduchc
Höftei» «ul» Urb.« Nr. 33l! uoikoniincneen , zu Gor>ce
Nr. 10 gelegenen Dnitclhiche la,»!li! An < uno Z»>
gehör im gerichtlich «rhol'nic» Schäl)»ugSwc>!he von
2l«!5 fi. ö. W. gewilligel. und z»r Vor,ml»»e dccsc!»
l>en die drei ztilbletnngHtagsayungcn anf o.» 2«, I n ü ,
auf den 25. August uuo a,>j oc» 2',«, Scpicmber d. I .
jedesmal Vormittags um '.» Uhr in c>cr liiewlligen
Gerichlslanzlci mit dem Anhange besümml luoidcn.
daß di« feüzuliieleude Rcaliiät »iü I'ci oir letzt,»
Feilbielung auch «nter dem Schätznn^wcsthc an ocn
Meistbietenden hintangcgebe» wcrrc.

Das Schäyungsproiokoll, der Gsiindbuchserlrakl
uud d,e Lizitnttonebediugnisse können bei oilscm Ge-
richte in den gewöhnlichen AmMnnocü eingesehen
werden.

K. k. VczilkSaml Klainbnig. als Gerichl, am
^>. Ma i ! > " ^ ,

),, I I «5. (2) Nr. 1710.
E d i k t ,

Vom gefertigten k. l. Pezicksamte als Gericht,
wird mit Bezug auf die Edikie vom 2Ü, Dczcuiber
l « 0 2 . Z, 4!»;>.'. danu 20. März uii» 30. Api i ! b. I , .
Z. 914 und 1305, blkann! gcmachl, daß die auf den
28. Ma i d. I . angeordnete Tagsahung zur Fcill>ie,ung
der lcm Varlhclmä Konz von Gor,le gehöiigen 3ieal>
uno Modilar-Vermögens i'cl«. r,c Helena Er/en
schuldiger 500 ft. anf den 5 September o. I , . !» Uhr
>m Orte Goriie mit dem frühern Anhange übertragen
worden ist.

K. k. Beziikiamt Nlawbnvg, als Gciich!, am
^». M»i !>^!3,

Z. I I««:. (2) Nr. l7.',^!,
E d i k t .

Von dem k. f. Veziiksamle Krainburg, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über da« Ansuchen des Pnm»S Supa»
uo»1 S t . Georgen, gege» Johann Odlak uc>» Breg.
wegen aus dcm Zahlungsaufträge ddo, 21 . Oktober
1x02. schuldige,! 150 ft, öst, W. »-. ^ >'-, >» die cretn.
live öffentliche Verslcigeiung rcr. dem Zeptern gehöilgeu,
im Grnndbuche Schroüeoihurn !,»>< Urb. - 3ir, >0
oolkommenden. zu P«g an c>cr Save »nler Hs.-Nr.
« liegende» Realität sammt A,l und Zugcbör, im
gerichtlich erhcbenc» Schäi)»„göwcrlhe uon l!2!» ft,
ö, W,, gewüligrl üno zur Vornahme dcrfelbc» die drei
zcllbicliinMagsatMgcn auf de» 22. I n l i , aus !>,»
2 l . August n»t> auf rcn ^'2. September d. I . . jcdes-
!»al Vormittags »>>« ,9 Uhr in dcr Gnichtskanzlei mil
l>e,„ Anhange bcsllmmt worpeii, daß die lcilzubiclcnre
Nl ' i l i lä l nur bei der lctzlcu.Feilbieliing auch unter
dem SchätniugHwcrthc <,» er» Mcistbiclendeu hintangege»

D.,s »vch^ß»»gl<pcc!l'loll. dcr GlundbuchseNlati
u»d die ^ij>!aliousbe0l»,,!!,„'c saunen bci o,»sc,n Gc-
>,ch!c in den gewöhnliche» Al!i!ss!u!,de!i ein„l,lhc!!!ocldcn.

ss. l . Bcznlö.i!»l Kra,nbulg, als Gericht. <im ̂ ><»,
Mai 1866.

l/z, 1187 / (2) ^ ?<>'. I^ l " !
E d i k t .

Von dem l,. l. Be^lkoamte Kraiübürg, als Oc-
lichl, wird hiemit bckaimt gemach! :

Es sei über das Ansuche» des Gregor Kolail
uou Betenze, gege» Ball lwlmä Tsäiebul vo» Unier-
teneülsch, wegen aus dem Vergleiche ddo. 7, Iänuel
l«00, Z. >89, schuldigen 157 ss. 50 kr. öst w , <:.". ' . .
i,i dlc clckuliuc öffe»!!icbc Veisteigcl»»g der, dem i!ctz>
tciu gehörige» , im Gruudl'uche S t . Gcorgi Altars«
kaplaiicigult l>u>» Ulb.Nr. 1« uorkommenren im ge«
richilich erbobeus» Schätzungswcrihe vo» <>451 fi.
öst, W. gcwilliget. und z»r Vor»ah»ie dcisclbe» die
i>rei ^eül'itiun^slagsatzungeil anf de» 29. I » I i . auf den
.'!>, August u»d a»f dcn 30. September d. I . , jedes-
mal Vormittags nm 9 Udr i» dcr Gcrichtekunzlci
mit dem A'chaoge bestimmt worden. daß die feilzubie-
tende Realität nur bei der lehtc» Ftllbietung auch
u»!cr dem Schäßungsweithe an den Meistbietenden
I>!»tangegcl>s» weide.

Das Schäßungsprolofoll, der Grunbbuchscllralt
»nb die Liz>lalio»«bcdiugnissc lönnen bei diesem Gerichte
in oe» gcwölinliche» Amtslinnden eingesehen werten.

K. k. Bczirköamt Klainbnrg, als Gericht, am 11 .
I u » i l«Ü3.

Z. 1190. (2) Nr. 2220.
E d ! k l.

Vm, dem k. l . Vezilksamte Ste in , als Gericht,
wird den unbekannt wo abwesende» P l imus ,V Ias ,
Ma l i l i . Helena nnd Kathalina Schabniker, dann ihren
Erben. »»d aUfäUigln Nechlsnachfolgcrn. hiermit erinnert:

Es habe Maria Pauli uon Dom/.ale, wider
dieselben die Klage auf Verjährt» und Erloschener«
llälung einer der im Glnnbbuche der Herrschaft Micks!'
stetten « i l , Ur l ' -Nr . >">«9 Post.-Nr. 1!'>7 vorkomme»-
De». 5» Lom/s,Ie >>>>> ssons.'Nr.^ 10 gelegene» Ei»«
h,ilbh»be, laut Schnldbeleunluis'ses ddo. 24. August

' i»!a!>ulitt liafienden Saßvost, «ul, urlU'«. 9.
Mai 1>>!!>3, Z. 222<!. hicranüs eingebracht, worüber
zur ordeullicben nlüuolichcn Verbandluna, die Tagsaz-
;»»g auf re» 3. September d. I . früh 9 Uhr ange-
ordnet. nno den Gckla,i,!c» wegc» ilireö u»beka»»le»
Aufculhaltes Herr Franz Krall uon Dom^alc <,ls l^o-U,»'
l«! li<:!»,» auf ihrc Gefobr nno Kostt'» bestellt wlirde.

Desse» werden dieselbe» zu dem Ende v?rstäudi
get. daß sie allcnfails zu rechicr ^e,t scllist zil e>
schsinc», oder sich einen a»dcl» Sachwalter zu l>,'>
stellen u»o anber »amhafl zu mache» baveu, widli
gens diese üilchlüsache ml! dem aufocstcülc» Kulalol
velhandeli werde» wild

K. k. Be^irköa»,! S l c i n , nls Gericht, am 6,
- Iu„i I««!3,

.',. !<9>, (2) Ä l . ',,>>
E d i k t.

Vo» dcm t. f. Vc^lf^amlc Si l l ich. als Gericht,
wild hiemit bekannt gemach!:

Es sci über ras Ansuche» dcs Aulou Paik vo"
Vir dnrch seine» Machlbal'er k. k, Nolar Velülmro
Klaischer vo» Sitt ich, gegeu Ic'fts Schleipnch vou
Stndeuz. wegeu aus dem qerichlliche« Vergleiche vom
5. Frbrimi I 8 0 I . Z. 377. schuldige» <!'.» ft. 7.". lr,
ö. W. <'. ". >',, in die clcluüve öffentliche Ve!Neigei4!»g
der, dem i'cßtli» gehörige», im Gmudbnche der Herr«
schaft Sitüch des sseldamtcs <̂!< Urb. «?ir. 13«! >»>
gcrichtlich erhobene» Schahnngswerlhe uo» 2700 ft.
äst. W., gcwilligcl u,!0 zur Voruabmc derselbe» die
elckuüueu ^eilb'clungsiaglaynnge» auf den ^'^, Juni,
auf dc» 23. Jul i imd auf den 24 August l. I ,
jldcsma! Vormittags nm 9 Ul ' l in, Gcricht>?sit,e mit
»cm Anhange bestimmt worden, dall die fci^ubiclcndc
Nealiläi nur bci der lctztc» Fli!bic!u»g auch u»tcc
bcm Schähüiigswcrihe an den Mcistbillcndlü hiiüa»
gegeben iverde,

Dac« SchälMigsprolokoll. d» Grnubbuchscllrasl
»!lt> die Lizitalionsbedingnissc kö»,!c» bei diesem Oe>
lichic ,u den gewöhuliche» Amlsstunren einacschcil
werden.

K. k. Nczirksaml Sillich, als Gericht, am '.".
Ieblnar 1^<!3,

Z. 1900.

Ueber Ei»vcrslä»b»!st be,dcr Theile wild die l .
>",d 2. erckuiivc Feill'ielung als abgehauen anac»
,ehcn, n»d es ha! bei 3.. m,f de» 2«. August
l. I . angcordültcn clcl»livcn Feildieluug zu vsl>
blribc».

.>,! k. Bezirkilimt Siü ich, als Gericht, am 22<
I » » i I«<!.'!.

Z. l l ' . ' i . ('.') Nr. , . ' !», ,
E d ! r !,

Vom k. k. Beziiksanüe Feistr'N. als Gericht,
ivird bckaimt gemacht:

Es s,i über Axsnche» des Hl». Anton Tomschi',
uo» /jeistril). gcgln Jolob Schnichek uon Iuis.iüi.
,u!». j ^ l , si, 3> kr, die init Bescheid ru,» ,>,1, U,^z ,,
I „ .;, !<!','.', am 1, o. M>^, bcfl,,„,„!< III. clekulio«
!)u»i,ei!l>i,t»i,g »nlcr voiigem Äiihange aufle» ><
Iüü l. I . mit Pcibclialt dcs Ortes und der Htund!' I
i'ibcllragrn word,».

ft, f. Bezirksamt Heistrit). als Gericht, cm,
Mai 1863.


